
Angebote für 
Schlosskinder in der 
Spielzeit 2023 / 24

kartenvorverkauf
Karten für alle Veranstaltungen im Vorverkauf 
bei der Touristinformation im Schloss, 
Telefon 03496 700 99 260 
und unter www.schlosskoethen.de

museen im schloss köthen
Sonderausstellung Herbst/Winter 2023/24 
„Flächenland, Fortlaufend“ - Fotografien 
von Stephanie Kiwitt  

Historisches Museum und Bachgedenkstätte
Naumann-Museum (derzeit geschlossen)
Neue Musicalien-Kammer
Prähistorische Sammlung
Erlebniswelt Deutsche Sprache

eintrittspreise
Schlosskarte (alle Museen) 6 Euro
Schlosskarte ermäßigt 4 Euro
Freier Eintritt bis zum vollendeten 18. Lebensjahr, 
an jedem ersten Freitag im Monat und mit der 
WelterbeCard.

öffnungszeiten
Montag und Dienstag geschlossen
Mittwoch bis Sonntag: 11 bis 17 Uhr
Führungen für Gruppen sind nach Absprachen 
auch außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

impressum
Schloss Köthen
Köthen Kultur und Marketing GmbH
Schlossplatz 5
06366 Köthen (Anhalt)

Lernt unsere Museums-App kennen:

Musikus und Tintenklecks
Warum sollte der Brief an einen Freund mit „Euer Hochwohlgeboren“ beginnen? 
Nicht nur die Räume des Schlosses werden erkundet, sondern auch alte Schriften 
entziffert, die dann bei der Orientierung helfen. Die benötigten Schreibutensilien 
werden selbst hergestellt und ausprobiert. In der Neuen Musicalien-Kammer lernt 
ihr historische Tasteninstrumente und den Unterschied zwischen Orgel, Klavier 
und Flügel kennen. Leere Notenblätter warten auf musikalische Ideen - jeder kann 
sich mit eigenen Kompositionen versuchen und wir lassen die Musik erklingen.

Sänftenrallye und Kakaokantate
Die Sänften sind endlich da - aber ohne Bedienstete stehen sie nur im Weg rum. 
Wer durfte genießen und wer musste tragen? Das Leben im 17. und 18. Jahrhundert 
mit seinen Tischsitten und Tafelfreuden steht im Mittelpunkt, die Kinder werden 
durch das Historische Museum und die Schlosskapelle geführt. Jedes Kind kann 
im Rollenspiel versuchen, die Anforderungen zu meistern. Den Abschluss  
bietet ein unerwarteter Kakaogenuss und eine Marzipanmodelverkostung.

Taschenlampen-Schlossnacht 
Eine Schnipseljagd im nächtlichen Schlosskomplex. Stationen der Finsternis 
im und um das Schloss müssen mit der Taschenlampe gefunden werden. Der 
Schlossgeist Emi spukt jede Nacht herum. Am Feuerkorb treffen wir uns zum 
gemeinsamen Knüppelbrot.

Schlossgewimmel
Köthen ist eng mit dem Komponisten Johann Sebastian Bach verbunden.  
Von 1717 bis 1723 lebte und arbeitete er bei seinem Dienstherrn, dem musikbegeis-
terten Fürst Leopold. Das „Schlossgewimmel“ nimmt euch mit auf eine Zeitreise. 
Erlebt die Schwierigkeiten des damaligen Alltags und seid Teil einer großen Mu-
sikerfamilie. Ihr werdet zu Baumeistern, wenn eine Stadtmauer errichtet werden 
muss. Kisten und Möbel müssen transportiert werden, denn Herr Bach zog mit 
seiner Familie oft um und sein Hausrat wurde auf Planwagen geladen. Ein Riesen-
memory hilft euch bei der Orientierung – alles wird im Wettkampf erprobt.  
Ihr erlebt viele Stationen und werdet staunen, dass solch ein Ausflug in die Ge-
schichte Spaß machen kann, vor allem, wenn man in unseren neuen Schlosssänf-
ten unterwegs ist.

Vogelwerkstatt
Kommt mit in die Welt der Vögel! Im Schloss Köthen gibt es eine sehr alte Vogel-
sammlung, Jagd- und Fanggeräte und die Zeichenwerkzeuge des zehnjährigen 
Johann Friedrich Naumann, der als Erwachsener vor etwa 200 Jahren sein Vo-
gelcabinet im Schloss aufbaute. Baut eine Vogeltränke und versucht, den Was-
sertransport der Flughühner zu imitieren. Der Kernbeißer hackt beispielsweise 
spielerisch einen Kirschkern auf und übt mit seinem kleinen Schnabel dabei einen 
Druck von 40 bis 50 Kilogramm aus – an dieser Station ist also Kraft von Nöten. 
Lernt unser neues Vogelmemory kennen, bei dem man auch genau hinhören 
muss. Alle Sinne werden gebraucht, handwerkliches Geschick, Gedächtnisleis-
tung, Schnelligkeit und Teamgeist, um die Wettkämpfe zu absolvieren und eine 
Siegermannschaft zu prämieren.

Schlossweihnacht
Zur Weihnachtszeit sind alle Schulklassen eingeladen ins gemütliche und außer-
gewöhnliche Ambiente des Köthener Schlosses. Je nach Alter könnt ihr hier eine 
Führung erleben, eine Weihnachtsgeschichte hören und verstehen, warum der 
Wichern- oder Adventskranz mehr Kerzen hat, als ein Weihnachtskalender Tür-
chen. Beim gemeinsamen Weihnachtslieder-Singen begleiten euch alte Tasteninst-
rumente.  Ihr könnt Weihnachtliches basteln oder schreiben, eine Weihnachtskar-
te siegeln und natürlich in der Weihnachtsbäckerei naschen.

Stadtdetektive
Köthen wird erkundet mit vielen kleinen Stadtdetektiven. Der Stadtplan ist euch 
eine Hilfe, wenn Straßen, Gebäude und Denkmäler gefunden werden müssen. Der 
Verlauf der alten Stadtmauer lässt dabei Ungeahntes entdecken, das Tageslicht 
wird genutzt, um nicht vor verschlossenen Stadttoren zu stehen. An verschiede-
nen Plätzen sind Rätsel zu lösen. Eine Arbeitsmappe begleitet dieses Angebot. 

Weitere ständige Angebote
Kindergeburtstag, Schatzsuche im Schlosspark, Ostermalerei, Schreibschule, 
Papierherstellung, alte Drucktechniken, Schlossführungen mit entsprechen-
dem Rahmenprogrammen

Mit freundlicher Unterstützung der

Programme und Führungen

Mit Emi unterwegs im Schloss!
Habt ihr schon unseren Schlossgeist Emi kennengelernt? Wie jedes gute Schloss 
haben wir natürlich auch eine Gespenst, das in finsteren Nächten durch die Gänge 
spukt und für Schabernack sorgt. Weil Emi allerdings ziemlich neugierig ist - vor 
allem auf die kleinen Schlossbesucher - lässt er sich auch tagsüber oft sehen, so 
dass die Kinder ihm inzwischen auf Schritt und Tritt bei einem Besuch im Schloss 
begegnen können. Wenn ihr mehr über ihn erfahren möchtet, dann blättert durch 
unser Entdeckerbuch für Mädchen und Jungen. Darin stellt sich nicht nur Schloss-
geist Emi vor, es gibt auch jede Menge Rätsel zu lösen. Dem kleinen Gespenst be-
gegnet ihr übrigens auch in unserer App für das Schloss Köthen. Dort geistert Emi 
umher und erzählt euch viele interessante Dinge von den früheren Bewohnern 
im Schloss Köthen. Außerdem hat er sich zehn Minispiele fürs Handy ausgedacht, 
die euch sicher viel Spaß machen. Dafür scannt ihr einfach den QR-Code und das 
Abenteuer kann beginnen.

Wollt ihr mehr über unsere Angebote erfahren, habt ihr Fragen oder möchtet 
einen Termin buchen, dann ist Museumspädagogin Uta Guse für euch da. Sie kann 
unter den Telefonnummern 03496 700 99 21 und 0163 862 88 33 angerufen werden 
und ist auch per Mail an schlosskinder@schlosskoethen.de erreichbar.

Willkommen im Kinderschloss

Liebe Mädchen und Jungen, mitten in Köthen steht ein großes

Schloss, dass ihr sicher schon kennt. Viele von euch haben es viel-

leicht schon mit Eltern, Großeltern oder der Schulklasse besucht. Im

Schloss gibt es für kleine Besucher jede Menge zu entdecken. Unsere

Museumspädagogin Uta Guse hat sich für die jüngsten Besucher viele

Programme ausgedacht, an denen ihr Spaß haben werdet. Außerdem 

erlebt ihr auf unseren Bühnen im Veranstaltungszentrum Theater, das

für kleine Zuschauer gemacht ist. Mal spielen Puppen, mal Schau-

spieler, es gibt Märchen, Sagen, Musicals und Geschichten, die euch 

und sicher auch den Erwachsenen gefallen werden. Schaut einfach 

mal vorbei, denn das große Schloss mitten in der Stadt ist auch ein

Kinderschloss! 



5. november 2023 | 15 uhr | familienmusical ☝

Der kleine Drache Kokosnuss
Man kennt den kleinen Drachen Kokosnuss aus Büchern, dem Fernsehen und 
dem Kino? Jetzt kann man ihn auch live auf der Bühne erleben: Das Musical „Der 
kleine Drache Kokosnuss“ vom Theater Lichtermeer kommt nach Köthen. Und 
natürlich sind auch seine Freunde, der Fressdrachenjunge Oskar und das kluge 
Stachelschwein Matilda, mit dabei. Alle Drachenfans haben jetzt die Möglichkeit, 
ihre Helden hautnah zu erleben, denn Ingo Siegners großer Bucherfolg ist als auf-
wändiges Kindermusical zu sehen. Drachen, Zwerge und Zauberer spielen, singen 
und tanzen vor einem wandelbaren Bühnenbild durch die spannende Geschich-
te. Eine märchenhafte Welt wartet darauf, neu entdeckt zu werden. Das Theater 
Lichtermeer nimmt die Zuschauer mit auf ein großes Abenteuer, in dem man dem 
kleinen Drachen Kokosnuss ganz nah kommen kann. Zu erleben ist eine Geschich-
te voller magischer Momente. Eine Show für die ganze Familie, die man auf gar 
keinen Fall verpassen sollte. Freut euch auf eine detailverliebte Inszenierung, die 
gekonnt mit mitreißenden Kompositionen, kindgerechten Dialogen und einem re-
nommierten Musicalensemble aufwartet und nicht nur die Kinder zu verzaubern 
weiß.

30. märz 2024 | 14.30 uhr |
puppenspiel ☞

Hoppel will malen 
So etwas Schönes hat das kleine Häs-
chen Hoppel noch nie gesehen: einen 
Regenbogen am Himmel. Doch wäh-
rend Opa Hase die Farben aufzählt, ist 
der Regenbogen schon wieder ver-
schwunden. „Weißt du was“, tröstet 
der Opa, „wir malen einen Regenbo-
gen.“ Voller Begeisterung werden die 
Vorbereitungen getroffen. Da kommt 
aus dem Garten der Nachbarin ihr 
frecher Kater Karli angeschlichen und 
sorgt für ein tolles Durcheinander. Ob 
alles in Ordnung kommt, erleben Kin-
der beim Puppenspiel „Mal mir einen 
Regenbogen“.

4. februar 2024 | 11 + 15 uhr | familienshow ☝

Jan und Henry rätseln im Schloss 
Die Sensation ist perfekt! Seit 2018 ist das Theater Lichtermeer mit der großen 
Bühnenshow von „Jan und Henry“ unterwegs und konnte in hunderten von 
Aufführungen viele tausend kleine und große Erdmännchenfans begeistern. Nun 
ist es an der Zeit für einen neuen Fall für die Erdmännchen. Die beiden belieb-
ten Spuren- und Geräuschesucher sind mit einer neuen Bühnenshow auf großer 
Deutschlandtour. Dieses Mal führt die Geschichte die beiden auf Schloss Piepen-
schlöns. Dort gehen seltsame Dinge vor sich und Jan und Henry müssen viele Rät-
sel lösen. Doch das größte Rätsel ist die Legende um einen alten Schatz, der von 
den Schlossbewohnern fieberhaft gesucht wird, um den drohenden Verkauf ihres 
verschuldeten Zuhauses zu verhindern. Ein sechsköpfiges Ensemble spielt, tanzt 
und singt in diesem für das Theater Lichtermeer typischen und unverwechselba-
ren Mix aus Menschen, Puppen und toller Musik in einem lustigen und zugleich 
spannenden Abenteuer. Nach der Vorstellung kann man Jan und Henry ganz na-
hekommen und im Foyer Autogramme und Fotos von den Erdmännchen und den 
anderen Darstellern erhalten.

22. dezember 2023 | 15 uhr |
familienmusical ☞

Die wahre Liebe
Ungeheuer schön: In seinem Musi-
cal-Highlight „Die Schöne und das 
Biest“ erzählt das Theater Liberi eine 
berührende Geschichte über die 
wahre Liebe. Gefühlvolle Eigenkom-
positionen und viel Poesie entführen 
gemeinsam mit Witz und Emotion in 
die Welt dieses bezaubernden Mär-
chens – ein Live-Erlebnis für die ganze 
Familie! Ein bestens ausgebildetes 
Ensemble begeistert mit abwechs-
lungsreichen Choreografien zu ro-
mantischen Balladen und poppigen 
Songs mit Hitpotenzial. Auf der Bühne 
entsteht eine märchenhafte Kulisse.

Veranstaltungen
30. oktober 2023 | 17 uhr | spektakel und konzert

SchlossGrusel für Klein und Groß  
Wenn am Abend alle Lichter ausgehen, die Besucher verabschiedet und die Tü-
ren verschlossen sind, dann wird es still im Schloss. Ganz still? Moment mal, da 
wispert es doch hinterm Schrank. Emi, das Schlossgespenst, ist also wieder unter-
wegs. Diesmal hat er für Mädchen und Jungen etwas Besonderes vorbereitet und 
sich dafür mit unseren Mitarbeitern verbündet. Gemeinsam wird der „Schloss-
Grusel“ organisiert, ein Spektakel für Klein und Groß mit einem tollen Konzert am 
Ende. Bei freiem Eintritt wird euch ab 17 Uhr jede Menge Spaß, Unterhaltung und 
natürlich etwas Grusel geboten. Freut euch auf: die Blinde Spinne und das Loch 
des Grauens, Gewölle unterm Mikroskop, die Taschenlampenkofferbühne mit „Das 
geheime Leuchten“, den Eulenmann, Entdeckertisch, Vogelstimmenmemory, Sänf-
tenrallye, Riesenschlossmemory und das Schlossgespenst im Spuksalon. 19.30 Uhr 
erwartet euch dann ein fantastisches Konzert der Band „Rumpelstil“ (mit Eintritt). 
Gespenst Emi freut sich auf neugierige, mutige, hungrige und vielleicht auch ver-
kleidete Gesellen mit einer Taschenlampe im Gepäck!

29. oktober 2023 | 11 uhr |
☜ figurentheater

Hase und Igel
Das Theater im Globus ist immer wie-
der für Überraschungen zu haben und 
zeigt das Märchen „Der Hase und der 
Igel“, wie es bei den Brüdern Grimm 
steht, findet jedoch eine eigene Lesart 
und interessante Zwischentöne. In 
bewährter aber wieder neuer Art: 
Figurentheater in offener Spielweise 
- rasant und zugleich präzise, witzig
und liebenswert, mit Liebe für Aus-
stattungsdetails gleichermaßen für
Kinder und Erwachsene vergnüglich.
Bei diesem Wettstreit gibt es kein blu-
tiges, sondern ein harmonisches Ende.


